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Zitat von MrJules

Das sehe ich auch so. Kanon ist hier das richtige Stichwort.

Es gibt einfach im Deutschen ebenso wie im Englischen und wahrscheinlich fast jeder
anderen Sprache bestimmte Werke, mit denen man schon einmal in Berührung
gekommen sein sollte, wenn man einen Abschluss wie das Abitur macht. Ob
allgemeines Gymnasium oder BG ist da m.E. völlig egal.

Gender roles? Ich bin froh, dass mir sowas damals im Englisch LK nicht angetan wurde.

Wenn man in Englisch keinen LK hat, wird auch nicht unbedingt mit Shakespeare "in
Berührung" kommen und kann trotzdem sein Abi machen (z. B. ist "Richard III" hier für das
Abitur 2021 nur im erhöhten Anforderungsniveau vorgesehen).

Zu deinem letzten Satz fällt mir echt nichts mehr ein... 

Kleiner Hinweis dazu: im Englischabitur 2008 (!) war einer der thematischen Schwerpunkte Men
and Women: Changing Gender Roles und als literarischer Text dazu im erhöhten
Anforderungsniveau - wer hätte es gedacht - "Romeo and Juliet"! Da hast du ja wahnsinniges
Glück, dass du in dem Jahr nicht dein Abi machen musstest...

1
https://www.lehrerforen.de/thread/53762-wechsel-von-sch%C3%BClerinnen-zum-beruflichen-
gymnasium/?postID=548761#post548761

https://www.lehrerforen.de/thread/53762-wechsel-von-sch%C3%BClerinnen-zum-beruflichen-gymnasium/?postID=548758#post548758
https://www.lehrerforen.de/thread/53762-wechsel-von-sch%C3%BClerinnen-zum-beruflichen-gymnasium/?postID=548761#post548761
https://www.lehrerforen.de/thread/53762-wechsel-von-sch%C3%BClerinnen-zum-beruflichen-gymnasium/?postID=548761#post548761

